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(54)  Vorrichtung  zum  Auslösen  des  Schlagbolzenkörpers  zur  Schussabgabe  aus  einer 
Handfeuerwaffe 

(57)  Eine  durch  den  Abzughahn  (2)  betätigte  Vor- 
richtung  (1)  an  einer  Handfeuerwaffe  zur  Auslösung 
eines  Schlagbolzenkörpers  (3),  der  die  Schussabgabe 
verursacht,  umfasst  eine  mit  dem  Abzughahn  verbun- 
dene  kinematische  Kette,  die  mindestens  zwei  Ele- 
mente  (5,  4)  mit  Profilen  enthält,  die  in  im  voraus 
festgelegten  Formen  ausgebildet  sind,  und  die  um  ihre 
entsprechenden  Drehpunkte  (A,  B)  drehbar  angeordnet 
sind,  wobei  sie  mittels  elastischer  Rückhaltemittel  (6,  7) 
in  einer  Gleichgewichtsstellung  in  solcher  Weise  festge- 
halten  werden,  dass  der  Schlagbolzenkörper  (3)  blok- 
kiert  gehalten  bleibt,  und  wobei  die  Profile  dieser 
Elemente  (5,  4)  eine  Berührung  in  einem  Berührungs- 
punkt  (T)  ergeben,  der  nicht  auf  der  Verbindungsgera- 
den  (r)  zwischen  den  beiden  Drehpunkten  liegt, 
sondern  in  einer  solchen  Stellung,  dass  die  genannten 

Rückhaltemitel  (6,  7)  und  der  genannte  Schlagbolzen- 
körper  (3)  mit  den  Kräften,  die  sie  auf  die  genannten 
beiden  Elemente  ausüben,  diese  in  Drehung  zu  verset- 
zen  suchen,  was  jedoch  dadurch  verhindert  wird,  dass 
dies  eine  Ueberschneidung  ihrer  Profile  bedingen 
würde,  wobei  die  genannte  Gleichgewichtsstellung 
durch  die  von  den  elastischen  Rückhaltemitteln  und 
durch  den  Schlagbolzenkörper  ausgeübten  Kräfte  bei- 
behalten  bleibt,  bis  sie  durch  Kräfte  verändert  wird,  die 
durch  den  Abzughahn  betätigbare  Auslösemittel  (2g)  in 
solcher  Weise  ausüben,  dass  die  genannten  Elemente 
(4,  5)  sich  befreien  und  sich  drehen  können,  wodurch 
die  Auslösung  des  genannten  Schlagbolzenkörpers 
hervorgerufen  wird. 
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